
Sehr geehrte interessierte Bürgerinnen und Bürger,

wir freuen uns, Ihnen den ersten Infobrief zum Quartierskonzept in Neumünden/Fulda-
blick senden zu können.

Die Erstellung des Quartierskonzeptes in Neumünden/Fuldablick lebt von der Beteiligung 
durch Sie und weitere Interessierte, die das Quartier voranbringen wollen. Deshalb soll ein 
Bürgerrat gegründet werden. 

Wir laden Sie herzlich ein zur 

1. Bürgerratssitzung am 10. Januar 2018 um 18 Uhr
in der Volkshochschule, Raum 1.5

Wilhelmshäuser Str. 90, 34346 Hann. Münden

Wir wollen an dem Abend besprechen, welche ersten Projekte in Neumünden/Fuldablick 
angegangen werden können und wie sich die Konzeptentwicklung gestalten wird.

Wichtig ist: Es kommt auf Sie an. Machen Sie mit, seien Sie dabei! Und geben Sie den Ter-
min gern weiter. Bitte geben Sie uns bis zum 5.1.2018 eine kurze Rückmeldung, dass Sie 
kommen (an Frau Berner: berner@hann.muenden.de oder 05541-75241).

Rückblick erste Bürgerversammlung

Wir waren sehr erfreut, eine große Zahl 
von Besuchern begrüßen zu dürfen: 65 
Hauseigentümer, Mieter, Vermieter und 
weitere Interessierte haben mit den Fach-
leuten spannende Diskussionen geführt. 
Dabei kamen viele wichtige Impulse zu-
sammen - 227 Ideen, Anregungen und 
Fragen wurden aufgeschrieben, die wir in 
Kategorien zusammengefasst haben. 
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Die am häufi gsten genannten Themen und die damit verbunden Punkte waren:

1. Energieeffi  zienz (Gebäudesanierung, Wärmeerzeugung, Erneuerbare Energi-
en und Energieeinsparung im Haus(halt))

2. Gemeinschaft (Nahversorgung, Treff punkte im Quartier, Freizeitgestaltung 
und Nachbarschaft)

3. Mobilität (Öff entlicher Nahverkehr (ÖPNV), Verkehr, Barrierefreiheit, E-Mobili-
tät und (car- und bikesharing)

4. Stadtteilentwicklung (C.F. Schröder, das ehemalige Vereinskrankenhaus / 
IFuB, das ehemalige Kasernengelände, Freizeitmöglichkeiten in Neumünden, 
Sauberkeit, Grünfl ächen und Infrastruktur)

Mögliche Veranstaltungen und Aktivitäten

Im Laufe des Jahres werden mehrere Aktivitäten stattfi nden. Entsprechend der Rückmel-
dungen aus der Bürgerversammlung sind  folgende Themen möglich:

• Projektablauf der Konzepterstellung – Was genau passiert in diesem Jahr
• Thermographie-Spaziergang
• Informationsveranstaltung Energieeffi  zienz und nachhaltiges Bauen
 (Dämmung, Heizung, Erneuerbare Energien)
• Einsatz von Blockheizkraftwerken (BHKW) und Erneuerbaren Energien 
 in Mehrfamilienhäusern, Mieterstrommodelle
• Nahwärmenetz
• Stromsparen im eigenen Haushalt
• Energieeffi  zienz in Gewerbebetrieben; Verkehr und Verkehrssicherheit
• Verbesserung der Mobilität inklusive ÖPNV
• Probefahrt mit E-Autos und E-Bikes
• Nachbarschaftskonzepte und Sharing-Angebote
• Betriebliche Mobilitätskonzepte
• Bürgertreff  mit Freizeit- und Kulturangeboten
• Leben im Alter
• Sicherheit und Diebstahlschutz in Wohngebäuden
• Barrierefreiheit auf der Straße und zu Hause

23 % Gebäudesanierung 
15 % Wärme
8 % Erneuerbare Energien
6% Einsparung im Haus
1 % Energieeffizienz in  
der Kommune

Stadtplanung (31)

Energieeffizenz (53)

Prozess (8)

(37) Stadtentwicklung 

(42) Mobilität 

(48) Gemeinschaft 

Sonstiges (4)
Suffzienz (4)

17 % Nahversorgung
9 % Treffpunkt 
6 % Freizeit
5 % Gemeinschaft
4% Demographie
3 % Sicherheit
2 % Migration
1 % Begegnung
1 % Suffizienz
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Aktuell: Fragebogenaktion zum Leben im Quartier

Nachdem wir einige Bedürfnisse und Wünsche bereits in der ersten Quartiersversamm-
lung kennengelernt haben, folgt der zweite Schritt mit einer Bestandsaufnahme zum Leben 
und Arbeiten im Quartier. Dafür haben wir in der vergangenen Woche entsprechende Fra-
gebögen im Quartier verteilt. Es geht um Themen wie:

• Wie sind Sie im Moment mobil? 
• Was erwarten Sie für die Zukunft im Quartier? 
• Wie sieht es mit Ihrer Heizung aus, brauchen
 Sie bald eine neue und welche Sanierungs-
 maßnahmen haben Sie noch geplant? 
• Was wünschen Sie sich für Ihr Wohnumfeld. 
• Ist Ihre Wohnung oder Haus barrierefrei und
 wissen Sie, wie Sie Energie sparen können?

Auf Grundlage dieser Daten können weitere Schritte für das Quartier entwickelt werden. 
Bitte unterstützen Sie uns. Ihre Daten werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 

Senden Sie die Fragebogen bitte per Post an die Stadtverwaltung oder bringen Sie
sie vorbei. Sie können den Fragebogen auch gerne am PC ausfüllen. Sie 
fi nden ihn unter earg.de/neumünden-fragebogen. Den ausgefüllten Fragebogen
können Sie speichern und per E-Mail an Frau Berner (berner@hann.muenden.de) schicken.

Wer erstellt das Quartierskonzept – beauftrage Büros

Für den organisatorischen Teil, die Öff entlichkeitsarbeit und die Bürgerbeteiligung ist die 
gemeinnützige Energieagentur Region Göttingen e.V. verantwortlich. Die Energieagentur 
gibt es seit 2009, sie setzt im Auftrag der Stadt und des Landkreises Göttingen Klimaschutz-
projekte um. Sie berät neutral und unabhängig. Über 100 Mitglieder aus der Stadt und 
Landkreis helfen bei der Finanzierung.
Alle Infos unter: www.earg.de Ansprechpartner und für das Quartierskonzept Neumün-
den/Fuldablick verantwortlich ist: Patrick Spies

• Informationen zur Förderung von 
 Sanierungsmaßnahmen und Barriere-
 freiheit, barrierefreies (Um-) Bauen
• Verbesserung der Nahversorgung

Wenn Sie sich für ein Thema begeistern 
und die Umsetzung unterstützen möchten, 
kontaktieren Sie uns. Gemeinsam werden wir 
mit den Verantwortlichen sprechen, um die 
Rahmenbedingungen auszuloten. Wenn Ih-
nen noch ein spannendes Thema einfällt, 
melden Sie sich gerne.

Übrigens: Die Einladungen zu den Veranstaltungen erhalten alle Bewohnerinnen und
Bewohner per Brief und Sie in Form des Infobriefes.

Wichtig ist: Es kommt auf Sie an. Sind Sie dabei, machen wir mit.
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Entdecken Sie Neuig-
keiten im Web und wie 
Sie ihr Quartier mit-
gestalten können:

earg.de/Neumünden

Ansprechpartner: 

Stadt Hann. Münden 
Nicole Berner Tel.: 05541 / 75 241
berner@hann.muenden.de

Energieagentur Region Göttingen
Patrick Spies Tel.: 0551 / 384 213 32
spies@energieagentur-goettingen.de

Informationsquelle: 

Die gemeinnützige Klimaschutzagentur Weserbergland gGmbh kommt aus 
Hameln, wurde 2010 gegründet und setzt Klimaschutzkonzepte der Kommu-
nen der Region Weserbergland um. Innerhalb des Projektes ist sie verantwort-
lich für die Potentialermittlung, das Energetische Leitbild und die Projektvorschläge. 
Genaueres unter: www.klimaschutzagentur.org Ansprechpartner und für das Quartiers-
konzept Neumünden/Fuldablick verantwortlich ist: Dorian Maerten

Die target GmbH gibt es seit 1994 und sitzt ebenfalls in Hameln. Sie ist verantwortlich für 
die Bestandsanalyse und die Energiebilanzen. 
Mehr dazu: www.targetgmbh.de Ansprechpartner und für das Quartierskonzept Neumün-
den/Fuldablick verantwortlich ist: Andreas Steege

ZEBAU Zentrum für Energie, Architektur, Bauen und Umwelt GmbH kommt aus Hamburg und 
ist seit dem Jahr 2000 aktiv. Im Quartierskonzept kümmert sie sich um das Thema Mobilität. 
Alles Weitere: www.zebau.de Ansprechpartner und für das Quartierskonzept Neumünden/
Fuldablick verantwortlich ist: Jan Gerbitz

Lenkungssausschuss

Der Lenkungsausschuss für das Quartierskonzept Neumünden/Fuldablick setzt sich 
zusammen aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, der Energieagentur 
Region Göttingen e.V., den Versorgungsbetrieben Hann. Münden und der Bürogemein-
schaft aus Klimaschutzagentur Weserbergland gGmbh, target GmbH, der ZEBAU Zentrum 
für Energie, Architektur, Bauen und Umwelt GmbH. 
Die Aufgabe dieses Gremiums ist es neben der Quartierskonzeptkoordination die von Bür-
gerinnen und Bürgern initiierten Projekte auf den Weg zu bringen und zu unterstützen. 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute für das Neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister.


